
23. Februar bis 1. März Kinder- und Jugendwerk RK

»Weil wir also aufgrund des Glaubens gerecht sind, ha-
ben wir Frieden, der auch bei Gott gilt. Das verdanken 
wir unserem Herrn Jesus Christus.« 
(Vers 1, Basis Bibel)

Frieden – was für ein großes Wort. Wie sehr wün-
schen wir uns Frieden für Menschen in den Konflikt-
gebieten dieser Welt: Sudan, Ukraine, Russland, Is-
rael, Gaza und viele andere.

Unfrieden ist allgegenwärtig. In Nachrichten-Feeds, 
Videos und Stories lesen, sehen und hören wir von 
Konflikten, Spannungen und Spaltungen, die durch 
Nationen, Gesellschaften und Familien gehen. Sie 
lassen uns kaum zur Ruhe kommen und scheinen 
manchmal sogar unser Innerstes zu vergiften. Umso 
fremder klingen die Worte, mit denen Paulus begin-
nt: Frieden. Und doch sprechen sie eine tiefe Sehn-
sucht an.

Dieser Frieden ist nicht die Abwesenheit von Proble-
men. Er ist kein Gefühl, das sich jederzeit einstellen 
lässt. Es ist ein Frieden, der tiefer reicht, weil er aus 
einer geklärten Beziehung kommt. Christus selbst 
steht dafür.

Kinder- und Jugendwerk RK
Das Kinder- und Jugendwerk auf Regionalkonferenze-
bene setzt sich aus Personen der Kinder- und Jugend-
werke der Jährlichen Konferenzen zusammen. Es ist ein 
Sprachrohr für die Belange von Kindern und Jugend-
lichen und arbeitet in Deutschland, Europa und welt-
weit mit anderen Kinder- und Jugendwerken zusam-
men. 

Kontakt
Kinder- und Jugendwerk RK
Leitung: Pastor Klaus Schmiegel
Giebelstraße 16
70499 Stuttgart

Telefon: 0711 8600683
E-Mail: kschmiegel@emk-jugend.de

WIR BETEN
•	 für das Gelingen aller Friedensbemühungen in den 

Konfliktgebieten dieser Welt und für Wege der Versöh-
nung und Verständigung.

•	 für die bevorstehenden Jugendwochen(enden) – 
Jugend-Aktions-Tage, »Wilder Süden« und andere 
Veranstaltungen –, dass junge Menschen dort Gemein-
schaft erleben und Frieden mit Gott finden.

•	 um Kraft, Ausdauer, Weisheit und Freude für alle 
Mitarbeitenden in der Kinder- und Jugendarbeit, die 
diese Veranstaltungen mit Engagement planen und 
durchführen.
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Frieden mit Gott bedeutet: Ich muss mich nicht mehr 
beweisen. Ich muss nicht alles richtig machen, um 
angenommen zu sein. Gott hat Ja gesagt – endgül-
tig. Dieser Friede trägt auch dann, wenn im Außen 
vieles unruhig bleibt. Paulus hofft, dass dieser inne-
re Friede zur Keimzelle einer neuen Friedensbewe-
gung wird – trotz aller Umstände und Herausforde-
rungen.

Angst, Hass und Gewalt sind nicht die einzigen Kräf-
te in dieser Welt. Auch der Friede Gottes wirkt hinein. 
Wir haben den zerstörerischen Kräften jemanden 
entgegenzusetzen.

Deswegen: Liebe Methodistinnen und Methodisten, 
liebe Christinnen und Christen. Jetzt ist die Zeit – 
die Welt braucht uns mehr denn je. Zeigen wir unsere 
Hoffnung und den, der uns Frieden bringt.

Pastor Klaus Schmiegel
Leiter des Kinder- und Jugendwerks 
Kontakt: kschmiegel@emk-jugend.de

Frieden haben – mitten im Unfrieden
Ein Impuls von Klaus Schmiegel zu Römer 5,1-5


